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Liebe Interessentinnen und Interessenten, 
 

nachdem wir im letzten Newsletter mitteilen konnten, dass unsere beiden Bücher „Vollwert-Ernährung 
- Konzeption einer zeitgemäßen und nachhaltigen Ernährung“ sowie „Nachhaltig genießen - 
Rezeptbuch für unsere Zukunft“ als „Offizielle Beiträge zur UN-Weltdekade Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ anerkannt wurden, gibt es heute eine weitere erfreuliche Nachricht. 
 
Unsere Arbeitsgruppe „Nachhaltige Ernährung“ am Lehrstuhl für Wirtschaftslehre des Landbaues an 
der Technischen Universität München wurde ebenso wie unser „Beratungsbüro für 
ErnährungsÖkologie“ als „Offizielles Projekt der UN-Weltdekade Bildung für nachhaltige 
Entwicklung“ ausgezeichnet. Anders als die „Beiträge“ in Form von Büchern oder Veranstaltungen 
werden bei den „Projekten“ deutlich höhere Maßstäbe angesetzt. So müssen sich die Institutionen 
nicht nur fachlich mit dem Bereich Nachhaltigkeit beschäftigen, sondern auch aktiv in der 
Bildungsarbeit engagiert sein. Dies zählt innerhalb von Hochschulen zum Bereich „Wissenstransfer“, 
der uns schon immer neben Forschung und Lehre ein besonderes Anliegen war.  
 
So freuen wir uns natürlich besonders über diese Auszeichnung der Deutschen UNESCO-
Kommission und es entschädigt für so manche schwierige Phase auf diesem Weg! Dies ist leider nicht 
mit einem Preisgeld verbunden, so dass weiterhin die materielle Absicherung unserer Arbeitsgruppe 
innerhalb der TU München ansteht. 
 
Näheres zu den Anforderungen der Anerkennung und zu Hintergründen der UN-Dekade siehe 
angehängte Pressemitteilung der Deutschen UNESCO-Kommission sowie deren Homepage 
(www.bne-portal.de).  
___________________________________________________________________ 
 
Am 5. und 6. 11. 2012 findet in Pappenheim eine Kooperationstagung der „Umwelt- und EineWelt-
Bildung in Bayern“ statt. Sie ist zugleich die Abschlussveranstaltung der Kampagne „Gscheit essen 
– mit Genuss und Verantwortung“ des Netzwerkes „Umweltbildung.Bayern“. Die Tagung trägt den 
Titel „Handlungs-Spiel-Räume für eine Ernährung mit Zukunft - Der Weltagrarbericht in der 
Praxis“.  
 
Am zweiten Tag ermöglicht die Tagung durch Workshops einen praktischen Austausch über Bildung 
für nachhaltige Entwicklung und Globales Lernen. Unsere Arbeitsgruppe wird einen Workshop zu den 
Visualisierungen zur Ausstellung „Nachhaltige Ernährung: Essen für die Zukunft“ anbieten. 
Diese hatten wir im Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten fachlich konzipiert. 
 
Flyer und Anmeldeformular: 
http://www.umweltbildung.bayern.de/termine/veranstaltungen/veranstaltungen_detail.htm?eid=226875407.

1229203935 und 
http://www.umweltbildung-

bayern.de/459.html?&cHash=b994c05e5b&tx_ttnews[backPid]=458&tx_ttnews[tt_news]=1393  
Aktualisiertes Programm: siehe Anhang „Programm Pappenheim“ 
________________________________________________________________ 
  
Weiterhin möchten wir Sie gerne auf die Fachtagung „Unsere Zukunft auf den Tellern – Ein 
Beitrag zum Jahresthema Ernährung der UN-Dekade Bildung für nachhaltige Entwicklung“ am 
29. 11. 2012 in Stuttgart aufmerksam machen. Die Tagung widmet sich in fünf Foren Themen wie 
Schulverpflegung, Welternährung, Biodiversität, Klima und Umsetzung im Alltag.  
 
Zuvor wird Dr. Karl von Koerber mit dem Vortrag „Bildung für nachhaltige Entwicklung – 
Ernährung als Schlüssel für einen Konsum mit Zukunft“ in das Thema der Tagung einführen. 
Auch der Mitautor unseres Buches „Nachhaltig genießen - Rezeptbuch für unsere Zukunft“, Hubert 
Hohler, wird an der Tagung mitwirken: Der Chefkoch der Klinik Buchinger wird am Nachmittag anhand 
eines Demokochens zeigen, wie man Genuss auf den Teller bringt. 
 
Programm: http://www.um.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/98395/Programm.pdf  



Anmeldung: http://www.um.baden-wuerttemberg.de/servlet/is/98395/Anmeldekarte.pdf  
___________________________________________________________________ 
  
Wir möchten auf zwei Veranstaltungen zu Ernährung und Naturheilkunde hinweisen: 
 
• Tagung der Ärztegesellschaft Heilfasten und Ernährung am 2. 11. 2012 auf der  

46. Medizinischen Woche in Baden-Baden 
• 42. Fortbildungsveranstaltung der Ärztegesellschaft Heilfasten und Ernährung  

am 24. 11. 2012 in Freiburg 
 
Programme und Anmeldung: http://www.aerztegesellschaftheilfasten.de/  
___________________________________________________________________ 
  
Vom 7. bis 20. November lädt der Öko-Anbauverband Naturland zu Exkursionen im Rahmen der 
deutschlandweiten Veranstaltungsreihe alle interessierten VerbraucherInnen sowie VertreterInnen aus 
Verarbeitung und Handel sowie Medien dazu ein, sich selbst auf Naturland-Betrieben ein realistisches 
Bild vom Öko-Landbau zu machen.  
 
Programm und Anmeldung: siehe Anhang „Naturland Exkursionen“ 
___________________________________________________________________ 
  
Am 11. 10. 2012 startete im Rahmen des Münchner Klimaherbstes 2012 die Fortsetzung der 
Filmreihe “Green Visions” zum Thema Ernährung. Auf Fragen zu den Auswirkungen unserer 
modernen Ernährungsweise auf Natur, Kultur und Gesellschaft geben die fünf Filme mit 
anschließenden Expertengesprächen im Gasteig in München aus verschiedenen Perspektiven eine 
Antwort. “Green Visions” wird veranstaltet vom Rachel Carson Center for Environment and Society der 
Ludwig-Maximilians-Universität München in Kooperation mit der Münchner Volkshochschule, dem 
Ökologischen Bildungszentrum und von ECOMOVE International. Der Eintritt ist frei. 
 
Programm: http://www.mvhs.de/index.php?StoryID=10024  
___________________________________________________________________ 
  
Viele Grüße aus München und ein schönes Wochenende! 
  
Karl von Koerber, Marie-Christine Scharf 
 
 __________________________________________________________________ 
  
Falls Sie unsere vorherigen Newsletter verpasst haben oder erst neuerdings AbonnentIn sind, finden 
Sie die früheren Ausgaben auf unserer Homepage unter „Newsletter Archiv“ 
http://ne.wzw.tum.de/index.php?id=35. 
 __________________________________________________________________ 
  
P. S.: Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr weiter erhalten möchten, schicken Sie ihn uns bitte 
einfach zurück.  
  
 


